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Regenwasserkannunterirdischgespeichertund
späterwiederentnommenundgenutztwerden.
DafürkommeninsErdreichgesetzteundabge-
dichteteRigolenkörperzumEinsatz.
 Foto:FunkeKunststoffe

Nordseeblick:EnergiesparfenstermitgroßenFensterflächenbietenfreieSichtaufdieNordseesowieeine
hoheEnergieeffizienzbeibehaglichenInnentemperaturen.

Wie PVC-Produkte zum Klimaschutz bei-

tragenkönnen,zeigtdasvonderGWG

Stuttgart realisierte Wohnbauprojekt

„Seepark“. Auf einem ehemaligen Industrie-

geländeinStuttgart-Möhringenentstandenim

ersten Bauabschnitt 183 Mietwohnungen in

Das Klimaschutzprogramm 2030 zielt mit einer Reihe von Maßnahmen darauf ab, die Treib-

hausgase bis 2030 im Vergleich zum Jahr 1990 um 55 Prozent zu senken. Für den Baubereich  

sind zahlreiche Förderangebote beschlossen worden, die eine nachhaltige Senkung der  

CO2-Emis sionen bewirken sollen. Ob die energetische Sanierung einzelner Gebäude und ganzer 

Quartiere oder kleine und große Neubauprojekte: Nachhaltige PVC-Produkte helfen wirksam, 

Energie zu sparen und CO2-Emissionen zu reduzieren.   

INNOVATIONEN  
Im BAuBErEIch

Die visuelle und haptische Gestaltung von Fenstern gewinnt bei Architekten, Innenarchitekten 

und Designern kontinuierlich an Bedeutung. Dahinter steht der Anspruch, Fensterprofile in 

Farbe und Design auf die Fassade und Inneneinrichtung abzustimmen, damit ein harmonischer 

Gesamteindruck entsteht. Im Lighthouse Hotel & Spa an der Nordsee ist das mit Produkten von 

VEKA überzeugend gelungen.

DEsIgNsTArk  
uND EffIzIENT

DerneueHotelkomplexbefindetsichneben

demaltenLeuchtturmanderDeichprome-

nadevonBüsum.ZumHafenhinwurden

mehrere kleine Häuser errichtet, die neben

GeschäftenundeinerKneipeaucheinabwechs-

lungsreichesgastronomischesAngebotbeher-

bergen.ImrückwärtigenBereichamDeichliegt

das Haupthaus aus mehreren verklinkerten

Gebäuden mit111 Zimmern und Suiten.Alle

habeneinenindividuellanmutendenStilund

benötigendaherentsprechendeFensterlösun-

gen.HierkonnteSystemgeberVEKAdurchdie

Angebotsvielfalt des 6-Kammer-Mitteldich-

tungssystems SOFTLINE 82 unterschiedliche

Lösungen realisieren. Die Oberflächentechno-

logie VEKA SPECTRAL verleiht den Profilen

DieWohnanlage„Seepark“inStuttgartistaufgrundihrerwertigenAusstattungundhohenEnergie-
effizienzeinsehrbeliebtesQuartier. Foto:Gealan

Fenster für hohe Windlasten

Durch die exponierte Lage des Hotelkom-

plexesdirektanderNordsee trifftderWind

11 Gebäuden. Die 2- bis 5-Raumwohnungen

überzeugen sowohl durch ihre durchdachten

Grundrisse als auch durch ihre großzügige

GestaltungunddiewertigeAusstattung.Hohen

LichteinfallermöglichenbodentiefeKunststoff-

fenstervonGEALAN,diemitihrergutenWär-

derAustauschalterFensteroderdieOptimie-

rung bestehender Heizungsanlagen.Abzugs-

fähig sind20 Prozent derAufwendungen für

Einzelmaßnahmen zur energetischen Gebäu-

desanierungund50ProzentderKosteneiner

energetischenBaubegleitungundFachplanung,

max.40.000EuroüberdreiJahreverteilt.

Darüber hinaus unterstützt das Förderpro-

gramm „Energetische Stadtsanierung“ von

Bund und KfW die Sanierung ganzer Stadt-

quartiere, denn hier liegen enorme Einspar-

potenziale.Über1.000Kommunenhabendas

Programm bisher in Anspruch genommen.

Eindrucksvolles Beispiel ist die Gartenstadt

Potsdam-Drewitz,dielangfristigzurNullemis-

sionssiedlung umgebaut werden soll. Zur

umfangreichenenergetischenModernisierung

medämmungfürhoheEnergieeffizienzundein

angenehmes Raumklima sorgen. Die farbige

acrylcolor-Oberfläche der Profile in edel wir-

kendemAnthrazitgrauistharmonischaufdie

helleFassadeabgestimmt.

Steuerliche Förderung in Kraft

WasdieenergetischeSanierungbestehender

Gebäudebetrifft,sosindseitAnfangdesJahres

füreinenbefristetenZeitraumvonzehnJahren

InvestitionenanselbstgenutztemWohneigen-

tumsteuerlichabsetzbar.Hierzugehörenzum

BeispieldieWärmedämmungvonGebäuden,

dabeiihreeinzigartigeHaptik,wobeidasultra-

matteAnthrazitgrauoptischgutzumhochwer-

tigenInterieurinwarmenFarbenpasst.
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Membrandächer in Sportstadien zum Einsatz

kommen.Fast futuristischmutetderAufblas-

pavillonILLUZIAdesMoskauerUnternehmens

Vertecoan,derinverschiedenenGrößenangebo-

tenwird.DieAußenhülleausPVC-beschichtetem

Mesh-Cristal-GewebevonLow&Bonarkannin

nureinerStundezueinem300Quadratmeter

zudemfüreinedauerhafteSpeicherung,damit

dasWasserinTrockenperiodenentnommenund

genutztwerdenkann.DasRigolen-Systemaus

widerstandsfähigemPVC-UerhieltAnfangdes

JahresdenGermanDesignAward2020 fürher-

vorragende Designqualität. Bewertet wurden

nebenderÄsthetikauchdieInnovationskraft

DasmalerischgelegeneLighthouseHotel&SpainBüsumverfügtinmehrerenGebäudenüber
111ZimmerundSuiten.


DankderOberflächentechnologie
VEKASPECTRALüberzeugendie
Fenstersowohldurchihrebeson-
dereOptikundHaptikalsauch
durchihregutentechnischen
Eigenschaften.

der ehemaligen Plattenbausiedlung gehört

neben der Wärmedämmung unter anderem

derEinbauneuerEnergiesparfenster.



Wirtschaftlich und pflegeleicht

AuchBodenbelägeausVinylschneidenunter

nachhaltigen Gesichtspunkten gut ab. Sie

lassen sich einfach verlegen und dank ihrer

glatten Oberflächen während der gesamten

Nutzungsphase leicht pflegen. So werden

neben wertvoller Arbeitszeit auch Wasser,

Reinigungsmittel undEnergie eingespart.Die

langeLebensdauerderBödenvonmeistüber

20 JahrenschontwertvolleRessourcen.Dabei

istdieDesignvielfaltvonVinyl-Belägeninden

vergangenenJahrenkontinuierlichgewachsen

und reicht von hochwertiger Holzoptik oder

trendiger Stein- und Metallanmutung bis zu

homogenen Belägen in vielfältigen Farben.

BequemerGehkomfort,hoheTrittschallreduzie-

rungundangenehmeFußwärmesindweitere

positiveNutzungseigenschaften,diedenErfolg

solcherBödenbeflügeln:undzwarsowohlim

privatenBereichalsauchinstarkfrequentier-

tenGebäudenwieKrankenhäusern,Pflegehei-

menoderSportstätten.Letzterebefindensich

häufig in einem sanierungsbedürftigen Zu-

stand. Deshalb prüft die Bundesregierung

derzeit die Neuauflage eines Investitionspro-

grammsfürSportstätten:einegroßeChance

für pflegeleichte, widerstandsfähige Vinyl-

SportbodenbelägeinattraktivenDesigns.

Bemerkenswerte Innovationen

Neben zuverlässigen PVC-Bauprodukten wie

Fenstern,BodenbelägenundRohrengibtes

bemerkenswerte neue Anwendungen. Sehr

innovativ sind Vinyl-beschichtete Gewebe,

die beispielsweise zum Bau spektakulärer

DasLeistungszentrumdesHandball-Bundesli-
gistenTHWKielisteineindrucksvollesBeispiel
fürdenEinsatzvonPVC-BödenimSportbe-
reich:InderSporthalle,aberauchimFitness-
bereich,HotelundPhysiotherapiezentrumwur-
denca.7.000QuadratmeterSportbodenbeläge
verlegt. Foto:Gerflor

vonderoffenenSeeungebremstaufdieGe-

bäudehülle und erreicht regelmäßig hohe

Stärken.„AusdiesemGrundhabenwirspezi-

elleSicherheitsmaßnahmenergriffen,umdie

Elementenochstabilerzumachen“,erläutert

HansRungevonderHARDERGlasbauGmbH.

SowurdenmehrSchließstückeundVerriege-

lungspunktesowieeinezusätzlicheStahlar-

mierung indasProfilsystemeingebaut.Da-

durch können die Energiesparfenster, die je

nach Verglasung einen Dämmwert von bis

zu Uw=0,70 W/(m2K) erreichen, mindestens

50 Prozent mehr Belastung kompensieren.

Das mit dem VinylPlus-Produktlabel zertifi-

zierteFenstersystemverfügtaußerdemüber

eineguteSchalldämmungundhoheSchlag-

regendichtigkeit und ist dank ressourcen-

schonenderBeschaffungs-undProduktions-

prozessesehrumweltfreundlichundnahezu

zu100Prozentrecycelbar.

Prototypen erleichtern die Entscheidung

SystempartnervonVEKAwieHARDERGlasbau

unterstützen Planer und Betreiber im Vorfeld

durcheineprofessionelleBeratung. ImShow-

room des Unternehmens hat sich Jens Sroka,

Geschäftsführer der Verwaltungsgesellschaft

undHotelierdesJahres2019,Anregungenfür

dieAusstattungseinesBüsumerHotelsgeholt

undvomFachbetriebgleicheinMusterfenster

anfertigenlassen.Dadurchkonnteersicheinen

realistischen Eindruck vom Look & Feel des

FenstersverschaffenundvorOrtdieWirkung

aufRaumundFassadetesten:einguterService

desFensterbetriebes,derKundendieEntschei-

dungerleichtert.

www.veka.de

großenRaumaufgeblasenwerden.Dabeilässt

sich das Material überaus einfach verladen

undtransportieren:eineguteLösungfürden

Eventbereich, der auf witterungsgeschützte,

schnelleinsetzbareLocationsangewiesenist.

Speichern statt versickern

RigolensindunterirdischeSpeicher,indenen

Regenwasser zumBeispielbeiStarkregener-

eignissengesammelt und anschließendnach

undnachindenUntergrundentlassenwird.Eine

RigoleausElementendesSystemsD-Raintank 

3000®derFunkeKunststoffeGmbHeignetsich

undNachhaltigkeitdesProduktesinsbesonde-

remitBlickaufHerstellungsprozesse,Ressour-

cennutzungundHandhabbarkeit.

Nachhaltig über gesamten Lebenszyklus

PVC-Produktetragennichtnurwährendihrer

NutzungsphasezurEnergieeffizienzundNach-

haltigkeitbei.SchonvielfrüherbeiderHerstel-

lungdesRohstoffesunddessenVerarbeitungzu

EndproduktensorgenmoderneProduktionsan-

lagenmitnachhaltigenHerstellungsprozessen

füreinenhohenGradanEnergie-undRessour-

ceneffizienz. Außerdem werden die meisten

PVC-Bauprodukte wie zum Beispiel Fenster,

RohreundBodenbelägeamEnde ihresEin-

satzesrecycelt:auchdasspartEnergie,schont

Ressourcenundträgtdamitzurnachhaltigen

Entwicklungbei.

www.agpu.de,www.vinyl-erleben.de

Futuristischundinnovativ:DerPavillonILLUZIA
ausPVC-beschichtetemMesh-Cristal-Gewebelässt
sichinnureinerStundezueinergroßentemporä-
renEvent-Locationaufblasen.
 Fotos:Verteco,www.verteco.ru







Ob Automobil, Möbelstück oder Designobjekt: 

Oberflächen und Farben verleihen Produkten 

haptische und optische Wertigkeit. Das gilt 

auch für Bauelemente wie Fenster, Türen und 

Garagentore, die den Eindruck von Gebäu-

den und Wohnanlagen entscheidend prägen. 

Mit skai Mattex präsentiert Continental nun 

eine besonders feine und prägnant struktu-

rierte Außenoberfläche zur Beschichtung, die 

ex trem matt ist.

Die Fachmesse EuroShop bot auch in diesem Jahr wieder eine beachtliche Plattform für den Investitionsbedarf des Handels. Hier stellten 

Studierende des Studiengangs Retail Design von der Hochschule Düsseldorf ihr Konzept „Welcome to Premium City“ vor: ihre Vision einer  

fiktiven Stadt im Jahre 2050, in der es nur Produkte und Leistungen von Premium-Qualität gibt. Besonderes Highlight war die Vorstellung des 

Buches „Hybrid Food Retail“, das die Zukunft des Lebensmitteleinzelhandels thematisiert. 

hANDEl Im WANDEl 
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vonStudierendenderHSDUniversitymitgro-

ßemEinsatzbespielte.Dasausschließlich in

SchwarzundWeißrealisierteStanddesignwar

ErgebniszweierMasterarbeiten.

Supermarkt als Hybrid

DiezunehmendeBedeutungdesOnline-Handels

und neue Konsumverhalten führen zu grund-

legenden Veränderungen in den klassischen

extreMeS MAtt Für BAUeLeMente 

Vor zwei Jahren stellte Continental sei-

ne Weltneuheit skai Woodec vor, eine

Oberflächemit tieferPrägung inextrem

mattemFinish,dievonLaiennichtmehrvon

Echtholzzuunterscheidenist.Auchindiesem

Jahr steht Matt hoch im Kurs. Deshalb wird

dasbisherigeProgrammdurchdieeinfarbige

AußenoberflächeskaiMattexergänzt.Neben

hochwertigen Holzdekoren stehen Planern

damit neue Alternativen zur Verfügung, um

Bauelemente wie Fensterprofile, Haustüren,

Garagentore und Fassaden einheitlich mit

einer PVC-basierten Folie zu beschichten.

DabeizeichnetsichdieInnovationnachAnga-

ben des Oberflächenspezialisten durch das

mattesteMattaus,dasfürbeschichteteOber-

flächenamMarktzuhabenist.

Designvielfalt wächst weiter

Dank der prägnant strukturierten Folienbe-

schichtunginextremmatterAusführungistes

gelungen,einProduktaufdenMarktzubrin-

gen,dasinOptikundHaptikperfektdemvon

pulverbeschichtetemAluminiumentspricht.So

lässt sich ein beschichtetes Kunststofffenster

nicht von einem pulverbeschichtetenAlumi-

niumfenster unterscheiden. Die neueAußen-

BesondereWertigkeitverleihtdiesen
modernenDoppelhaushälftendie
matteanthrazitgraueAußenoberfläche
skaiMattex,dieFensterprofile,Haus-
tür,GaragentorundFassadeveredelt.

B ernhardFranken(Professor für3DKom-

munikation an der HSD University of

Applied Sciences Düsseldorf ) und Alina

Cymera (Kommunikationsdesignerin mit Mas-

terabschlussanderHSDUniversity)sindHer-

ausgeberundMitautorendesBuches„Hybrid

Food Retail“. Ihre Publikation, die sich auch

mit den Anwendungsmöglichkeiten verschie-

denerMaterialienimShop-Designbeschäftigt,

präsentiertensieaufderEuroShop2020.Als

Forumdienteeinfast750Quadratmetergro-

ßer Messestand, den ein 50-köpfiges Team

RegesInteressezeigtendieMessebesucheramLebensmitteleinzelhandelderZukunftunddemKonzept„PremiumCity“,das50StudierendedesStudiengangs
RetailDesignanderHSDUniversityaufderEuroShop2020realisierthatten.

DasneueBuch„HybridFoodRetail“
beschäftigtsichunteranderemmit
derAnwendungverschiedenerMate-
rialienimShop-DesignundderZu-
kunftdesLebensmitteleinzelhandels.
 Foto:FRAMEVerlag







Food Retail der Zukunft

Bei der anschließenden Podiumsdiskussion

mit Professor Franken, Christian Kutschera

(Food Innovations Globus SB-Warenhaus)

undAxelBörste(SchweitzerProjectAG)unter

Lebensmittelmärkten,dienebenderGrundriss-

gestaltungauchdieMaterialienunddasLicht

betreffen. „Der Supermarkt wird Hybrid. Die

NachfragenachBio-undToGo-Supermärkten

oder Pop-ups steigt. Unser Buch beschreibt

DasQuartettdererfolgreichen
skaiWoodecDekorekomplettiert
TurnerOakinderwarmenFarbe
Toffee.

DieaußergewöhnlichmatteBeschichtungskai
MattexfürBauelementewieKunststofffenster-
profilegibtesinstarkenTrendfarbenwiehierin
Anthrazitgrau.
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diese Hybridisierung, die Fusion des Super-

marktes mit Gastronomie, Pop-ups oder

Events,dieeinenGegenpolzumOnlineversand

darstellen“,soProfessorFranken.

DieAGPU hat das Buchprojekt „Hybrid Food

Retail“(FRAMEVerlag,ISBN978-94-92311-39-9, 

408 Seiten, 29 €) über einen Zeitraum von

drei Jahren unterstützt und die Projektbetei-

ligtenüberunterschiedlicheAnwendungsmög-

lichkeitennachhaltigerPVC-Produkteberaten.

VorallemindenBereichenDachundFassade

(ExteriorDesign),DeckenundBöden(Interior

Design)sowieBeschilderungundOrientierung

(Signage)gibteseineVielzahlinnovativerPVC-

Produkte, die in der Publikation vorgestellt

werden.

Leitung von Thorsten Müller (Handelsimmo-

bilieHeute)diskutiertendieGästeüberneue

Entwicklungen im Retail-Bereich. Dabei wur-

dedeutlich,dassdieverändertenAnsprüche

der Konsumenten zu Widersprüchen führen.

So entspringen moderne Ernährungsmuster

wieVeganismusundFlexitarismusmeistdem

Wunsch,möglichstnachhaltigundgesundzu

konsumieren.GleichzeitiggebenMenschenin

Deutschland nur wenig Geld für Lebensmit-

tel aus, erwarten dennoch höchste Qualität

undeinmöglichstnachhaltigesShop-Design

mitErlebnischarakter.HiermussderHandel

bezahlbareLösungenfinden,diealleAnsprü-

chevereinen.

www.vinyl-erleben.de

Fotolinksundoben:AufderEuroShop2020stelltendieHerausgeberundMitautorenProfessorBern-
hardFrankenundAlinaCymeraihrePublikation„HybridFoodRetail“vor.

volleAltbausanierung:einesehrleistungsstar-

keLösungfürPlanerundBauherren,weilsich

durch die wachsende Designvielfalt immer

mehrGestaltungsmöglichkeitenfürKunststoff-

fenster und -türen ergeben. Ermöglicht wird

diesauchdurcheineErweiterungderDekore

beiskaiWoodec.MitderviertenFarbeTurner

Oaktoffee,einemdunklen,warmenHolzton,

werden die bisherigen drei Eichendekore in

Grau,WeißundeinemnatürlichenHolz-Farbton

durcheineweitereVarianteergänzt.

Technisch überzeugend

MitskaiMattexfolierteKunststofffensterbie-

tenüberzeugende technischeEigenschaften.

So sind die beschichteten Profile dank der

neu entwickelten Narbenstruktur besonders

kratzfest.AußerdemwerdendieBauelemente

durcheinePVDF-Schicht versiegelt, sodass

siesichbesondersleichtreinigenlassenund

hochchemikalienbeständigsind:einewider-

standsfähigeLösungfürlängereHaltbarkeit.

DurchdieoptischeundhaptischePerfektion

vonBeschichtungenerlangenKunststofffens-

tereineganzbesondereWertigkeitundlassen

sichinvielfältigenFarb-undDekorvarianten

andenindividuellenGeschmackanpassen.

www.skai.com/de/mattex

oberflächegehtimFarbspektrumvonWeißbis

SchwarzmittrendstarkenFarbenandenStart.

Sieeignetsichgleichermaßenfürdiemoderne

Neubau-Architekturwieauchfürdieanspruchs-

IMPreSSUM
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IMMer AktUeLL MIt der „PVC-PArtner APP”
In der „PVC-PARTNER App“ für Smartphones und Tablet-PCs 

hat die AGPU alle wichtigen Infor mationen über den Werkstoff 

PVC zusammen gefasst. Das digitale Angebot umfasst alle rele-

van ten Publikationen wie Themen-Broschüren, Tätigkeitsbe-

richt, „BLITZ-INFO“ und natürlich „STARKE SEITEN“. Seit seiner 

Einführung im Dezember 2012 hat das Medium über 23.000 

App-Nutzer gewonnen. Machen Sie mit und melden Sie sich 

heute noch an. Die App unterstützt die Betriebssys teme iOS 

(Apple) und Android (Google) und ist sowohl im App Store als 

auch bei Google play zu finden.

edItOrIAL

nACHHALtIG BAUen
Mit ihrem Klimaschutzprogramm hat die Bundesregierung die Anreize für die ener

getische Sanierung von Gebäuden und für den energieeffizienten Neubau spürbar 

verbessert. Neben der lang ersehnten steuerlichen Förderung von Sanierungsmaßnah

men bei selbstgenutztem Wohneigentum sind hier die höheren Tilgungs und Investi

tionszuschüsse sowie Kreditbeträge bei KfWProdukten zu nennen. Diese Maßnah

men sollen Dynamik in die bis 2050 avisierte Entwicklung zur KlimaNeutralität im 

Gebäudesektor bringen.

Die energetische Gebäudesanierung ist dabei der Schlüssel, um dieses Ziel zu errei

chen, schließlich entfallen etwa 40 Prozent des Energieverbrauchs auf den Gebäude

sektor. Durch eine fachgerechte energetische Sanierung und moderne Gebäudetech

nik können enorme Energieeinsparungen realisiert werden. Ohne eine Steigerung der 

derzeitigen Sanierungsrate von ca. einem auf zwei bis drei Prozent sind die Klima

schutzziele dabei nicht zu erreichen. 

Mit Bauprodukten aus PVC wie Fenstern, Bodenbelägen, Rohren und Dachbahnen 

bietet die Branche eine ganze Reihe nachhaltiger und langlebiger Bauprodukte, durch 

die sich Treibhausgasemissionen verringern, hohe Qualitätsstandards realisieren und 

ein gutes PreisLeistungsverhältnis erzielen lassen. Die Erfolgsgeschichte des Kunst

stofffensters, einem sehr energieeffizienten Produkt, das inzwischen einen Marktanteil 

von fast 60 Prozent am Fenstermarkt erreicht hat, ist ein gutes Beispiel dafür. Auch mit 

Fenstersystemen, die selbst höchste Anforderungen in extrem energieeffizienten 

Passiv häusern erfüllen und in einer Vielzahl moderner Designvarianten verfügbar sind, 

bauen die Systemgeber ihren Vorsprung weiter aus. Ähnlich erfolgreich sind pflege

leichte, langlebige Vinylböden in modernen Designs, die durch ihre guten Nutzungs

eigenschaften von Trittschallreduzierung bis zu fußwarmer Oberfläche zunehmend 

eingesetzt werden: sowohl in privaten Bauprojekten als auch in öffentlichen Gebäuden 

wie Krankenhäusern und Schulen, wo widerstandsfähige Böden mit gutem Langzeit

verhalten gefragt sind. 

Wie gewohnt finden Sie auch in dieser Ausgabe Beispiele für die vielfältigen Einsatzmög

lichkeiten von PVCProdukten sowohl aus dem Bau als auch aus dem Freizeit und 

Automobilbereich. Die Innovationskraft des Werkstoffes ist darin überall deutlich spürbar. 

Thomas Hülsmann

Kurt Röschli

Herausgeber STARKE SEITEN

Sie erhalten von uns regelmäßig die STARKE SEITEN. Wenn Sie dieses Magazin zukünftig 

nicht mehr erhalten möchten, informieren Sie uns bitte, entweder per EMail an  

agpu@agpu.com oder per Fax an +492285389596. 

Gerne nehmen wir auch Adressänderungswünsche von Ihnen entgegen. Unsere Daten

schutzerklärung finden Sie unter www.agpu.com








6

PASSIVHAUS In FArBe
Planer und Architekten können Passivhäuser nach Vorgaben von Dr. Feist künftig nicht nur 

mit weißen, sondern auch mit farbigen Kunststofffenstern ohne Stahlverstärkung realisieren. 

Durch den Einsatz eines glasfaserverstärkten Kunststoffes und einer innovativen Extrusions-

technik gelingt es der profine Group, ihre extrem energiesparenden Fenstersysteme nun auch 

für diesen Passivhaustyp in vielfältigen Farbvarianten anzubieten.

F ensterfürGebäudeundPassivhäusernach

iftRosenheimwerdenschonseitlängerer

ZeitinFarbeproduziertunderfreuensich

zunehmenderBeliebtheit.Dankderinnovati-

DankdesneuenVerfahrenszur
NahtabdichtungimKarosseriebau,
beidemPVC-Tropfenexaktaufdie
jeweiligenBauteileappliziertwer-
den,kannbiszu50ProzentMateri-
aleingespartwerden.

Im Automobilbereich haben zuverlässige Vinyl-Produkte ihren festen Platz. Kabel mit PVC- 

Um mantelung, pflegeleichte Polsterbezugsstoffe und widerstandsfähiger Unterbodenschutz  

gehören bei den meisten Fahrzeugen dazu. In der Autoproduktion hat jetzt eine Innovation Einzug 

gehalten. Für die Abdichtung von Bauteilen werden einzelne PVC-Tropfen mit hoher Frequenz auf 

die jeweiligen Elemente aufgetragen. 

DIchTEN WIE  
gEDruckT

dichtendenBauteileaufgebracht.„Statteines

konstantenMaterialflussestragenwirdasPVC

PunktfürPunktauf.JederPunktwirdgenau

dort gesetzt, wo er hingehört“, erklärt Olaf

Leonhardt,GeschäftsführervonAtlasCopco.

ZurFeinnahtabdichtungdesQ3undQ3SportbacksetztAudieinVerfahrenein,beidemPVC-Tropfenmit
äußersterPräzisionaufBauteileappliziertwerden.

D as von derAtlas Copco IAS GmbH neu

entwickelte Applikationsverfahren wird

im Automobilbereich zur Abdichtung in

Lackierstraßen eingesetzt und nennt sich

IDDA.Seal. Die Abkürzung IDDA steht dabei

für „Intelligent Dynamic Drop Application“:

den intelligenten, dynamischen und automa-

tisiertenAuftrag von Dichtstoffen in Tropfen-

form.DabeiwerdeninderLackierereieinzelne

PVC-TropfenmithoherFrequenzaufdieabzu-

DieneueApplikationstechnik–hierbeiderLampenabdichtung–istsogenauundpräzise,dassmanu-
elleNacharbeitendrastischreduziertwerdenkönnen.

Bis zu 50 Prozent weniger Material

BeiIDDA.SealistderAbstandzwischenDüse

undBauteil imGegensatz zudenbisherigen

Verfahrennunwesentlichgrößer,sodassauch

entlegeneoderschwerzuerreichendeStellen

bearbeitetwerdenkönnen.DasPVCwirdüber

fünf Nadeln, die sich alle einzeln ansteuern

lassen, aufdie jeweiligenBauteile appliziert.

„Dadurch lassensichdasÖffnenundSchlie-

ßenderNadeln,dasTropfenvolumenundder

Tropfenabstand individuelleinstellenundauf

diegewünschteNahtgeometrieanpassen“,so

Leonhardt.EntsprechendexaktistderMaterial-

auftrag.SokanndiemanuelleNachbearbeitung

derPVC-Naht,diebisdahin immeretwaszu

dick ausfiel, um bis zu 40 Prozent reduziert

werden.DiepräziseAuftragsmethodeermög-

lichtaußerdemeineMaterialersparnisvonbis

zu50Prozent,wodurchwertvolleRessourcen

geschont werden. Weniger Material reduziert

gleichzeitig das Gesamtgewicht, schließlich

werdeninmodernenFahrzeugenmehrereKilo-

grammPVCaufgetragen.

DasinnovativeApplikationsverfahrenläuftder-

zeitinderAudi-SerienfertigungineinerLackie-

rereiinUngarn.Essollzukünftiganweiteren

StandortendesAutoherstellerseingesetztwer-

denundmittelfristigauchfürandereHersteller

verfügbarsein.

www.atlascopco.com
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Präzise Abdichtung

PVC-PlastisolewerdenimAutomobilbauhäufig

für kosmetische Sichtnähte, Nahtabdichtun-

gen oder den Unterbodenschutz verwendet.

DieApplikation,dienochvorderLackierung

erfolgt,schütztvorKorrosion,verbessertdie

Fahrzeugakustik und dichtet den Innenraum

ab. Immer komplexer werdende Geometrien

derFahrzeugeerforderndabeiallerdingseine

automatisierteTechnologie, mit der Roboter

auchunzugänglicheStellenwiezumBeispiel

am Lampentopf abdichten können. Deshalb

istAudiEntwicklungspartnerderneuenTech-

nologie.

venTechnologieproStratoTecistdiesnunauch

fürweiterePassivhäusermöglich.„Durchden

EinsatzfarbigerPassivhausfensterohneStahl

könnenBauherrenjetztauchbeiderGestaltung

extrem energieeffizienter Passivhäuser nach

Dr. Feist individuelle Vorlieben und aktuelle

TrendsinderFassadenoptikaufgreifen.Damit

leistenwirgleichzeitigeinenBeitragzurErrei-

AuchPassivhäusernachDr.Feistkönnen
jetzt–ebensowiedashierabgebildete
energieeffizienteGebäude–dankderneuen
TechnologieproStratoTecmitfarbigenFens-
tersystemenohneStahlverstärkungausge-
stattetwerden. Foto:profineGroup/iStock
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Die IdeezudiesemRecyclingprojekthatte

Grafiker Christian Tschürtz. Ihm missfiel

dieVorstellung,widerstandsfähigeMesh-

Gewebe, Werbebanner und LKW-Planen, die

häufigausPVC-beschichtetemGewebebeste-

hen,nachGebrauchindenMüllzuwerfen.So

starteteermitderLebenshilfeBruchsal-Bret-

tendasProjektCOMEBAGSundbotabMai

2013zunächsteinTaschenmodellzurProduk-

tionan,spätervieleweiterewieDokumenten-

mappenundTablethüllen.

Jede Tasche ein Unikat

FirmenliefernihregebrauchtenWerbebanner

oderLKW-PlanenbeidemVerarbeiterab,wäh-

fehlendeStahlverstärkungreduziertgleichzei-

tigdasFenstergewichtunderhöhtdenDämm-

wert,wassichineinemverbessertenUf-Wert

des Fenstersystems bemerkbar macht. Mit

proStratoTecerweitertderProfilherstellerseine

innovative Technologiereihe um proCoverTec

undproEnergyTecumeine zusätzlicheKom-

ponente.Zielistes,gemeinsameSynergienzu

nutzen,diedenProduktenzugutekommen.

Vollständig recycelbar

DankhoherInvestitioneninAnlagenundPro-

zessefürdasRecyclingkanndasUnternehmen

die recycelten Fensterprofile zurücknehmen

undsienachAufbereitungalsRegeneratzur

HerstellungneuerProfilenutzen:einenach-

haltigeVorgehensweise,dienachdemVorbild

der Circular Economy funktioniert und wert-

volleRessourceneinspart.

DieMarkteinführungfürdieneueTechnologie

proStratoTecistfürdas2.Quartalterminiert.

www.profine-group.com

SowieindiesemmodernenEnergiespar-
hauskönnenfarbigeKunststofffenster
ohneStahlverstärkungnunauchimPassiv-
haustypnachDr.Feisteingesetztwerden.
 Foto:profineGroup/AdobeStock

stellt.NebenneuemPVCundRecyclingmaterial

kommt hier als dritte Komponente der von

BASF entwickelte glasfaserverstärkte Kunst-

stoffUltradur® zum Einsatz. Besonders fest,

form-undwitterungsbeständigeignetsichder

WerkstoffzumBeispielidealfürdenEinsatzin

hochbelastbarentechnischenBauteilen.Dank

derTri-Extrusion,durchdiederKunststofffest

in die Profilstruktur integriert wird, und der

bewährten Glasverklebung sind die Fenster-

flügel sostabil,dassaufdiebisherübliche

StahlverstärkungimBauteilverzichtetwerden

kann.DasgiltauchfürProfile,dieFarbigkeit

durch Dekorfolien oder die Oberflächenver-

edelungproCoverTecerhalten:auchwennfar-

bigeimUnterschiedzuweißenElementenzu

einer erhöhtenWärmeaufnahme neigen. Die

chungderKlimaschutzziele“,erklärtDr.Peter

Mrosik,geschäftsführenderGesellschafterder

profineGroup.

Energieeffizient – formbeständig – farbig

BeiderneuenTechnologieproStratoTecwer-

denFensterflügel vonSystemenmit88Mil-

limetern Bautiefe durch Tri-Extrusion herge-

BEIspIElhAfTEs  
ENgAgEmENT

leneinTaschenmodellausunderteilendann

den Auftrag zur Produktion. Anschließend

werden die Materialien von Menschen mit

geistigerBehinderungverarbeitet, dasheißt

gestanzt,gereinigt,zuTaschengenähtundauf

WunschmitdemLogodesAuftraggebersver-

sehen.SoentstehenstylischeUnikate,dieals

Werbeträger oder Kundenpräsent eingesetzt

werdenkönnen.

InspiriertvonderFairtrade-Ideeerhaltenalle

BeteiligteninderWertschöpfungsketteeinen

fairenAnteilvomErlös:einwichtigerAspekt

vorallemfürUnternehmen,diesichimBereich

CSR–CorporateSocialResponsibilityenga-

gieren. Mit der Kombination aus sozialem

LKW-PlanenundBannerwerdenzunächstmaschinellaufdierichtigeTaschengrößegestanzt,danngerei-
nigtundschließlichzuTaschenverarbeitet.

Menschenmit
geistigerBehin-
derungnähendie
Recyclingtaschen
ausLKW-Planen
undBannernund
erhaltendadurch
eineChanceauf
demerstenAr-
beitsmarkt.

und ökologischem Engagement und guter

Handarbeit von hoher Qualität wurde ganz

bewusst ein Gegenentwurf zu Billigproduk-

tenaus Fernostgeschaffen.Dabei sinddie

Recyclingprodukte durchaus bezahlbar und

könnensich fürmancheUnternehmenwirt-

schaftlich lohnen. Firmen, die mehr als 20

Angestellte haben und keine ausreichende

AnzahlanBehindertenbeschäftigen,müssen

normalerweise eine Ausgleichsabgabe zah-

len. Mit den Aufträgen an die Lebenshilfe

können sieAbgabenandenStaatmindern,

denn die Arbeitsleistung kann auf die Aus-

gleichsabgabeangerechnetwerden.

Schon mehrere Jahre hintereinander erhielt

COMEBAGSdenLEA-Mittelstandspreisfürso-

ziale Verantwortung in Baden-Württemberg:

einehoheAuszeichnungfürdassozialeEnga-

gement der Initiative. Schließlich schafft die

LebenshilfefürgeeigneteMitarbeitermitHandi-

capÜbergängeaufdenerstenArbeitsmarktund

begleitetdiesen Prozess. Der gemeinnützige

Verein betreibt insgesamt fünf Werkstätten

undbeschäftigtüber800Erwachsene.Dabei

istersowohlzuverlässigerPartnerfürTextil-

alsauchfürMetall-,Holz-undKonfektionie-

rungsarbeiten.

https://comebags.de

Taschen im Used-Look aus alten LKW-Planen und Werbebannern sind schon seit Jahren sehr beliebt, 

da sich die Nutzungsdauer der Materialien in neuen Produkten beträchtlich verlängert. Die Lebens-

hilfe Bruchsal-Bretten verbindet diesen ökologischen Gedanken mit hohem sozialem Engagement 

und lässt von Firmen angelieferte Altmaterialien durch Menschen mit Handicap zu Taschen verar-

beiten. Anschließend erhalten Kunden ihre alten Planen und Banner als fertige Taschen zurück.

VieleRecyclingtaschenwerdenvomCOMEBAGS-TeamausgebrauchtenLKW-Planengenäht. 





Arbeitsgemeinschaft der Schweizerischen PVC-Industrie

CHP

flExIBlEs  
WOhNkONzEpT

dabei eineAkzentuierung und Strukturierung

dereinzelnenBereiche.„GelobtwirddieWahl

derhochwertigenEichenholzoptikbeimBoden-

belag,dieeinewarmeundnatürlicheAusstrah-

lung erzeugt“, erklärt Kerstin Hahn, Innenar-

chitektin bei der RAAB Baugesellschaft. Die

verlegtenPlankensindfürdieNutzungimpri-

vatenWohnbereich,aberauchfürdieintensive

undstarkeNutzungderGemeinschaftsbereiche

ausgelegt und äußerst pflegeleicht. Darüber

hinauskönnensieimFalleinerBeschädigung

einzeln ausgetauschtwerden,ohnedassder

gesamteBodenrenoviertwerdenmuss.

Das innovative Wohnkonzept der RAAB

Baugesellschaft richtet sich an unter-

schiedliche Zielgruppen: von Studenten

biszuBerufstätigen,dienureinenbegrenzten

ZeitrauminderStadtsind.Sowerdendievoll-

oder teilmöblierten Wohnungen beispiels-

weisegernevonMitarbeiternortsansässiger

Firmengenutzt,diehiervorübergehendarbei-

ten. Oder auch von befristet eingesetzten

Referendaren,dieaufdemfreienWohnungs-

marktnichtfündigwerden.Sieallewünschen

sicheinkomfortabelundfunktionaleingerich-

tetes Domizil, das ihnen einerseits ausrei-

chendPrivatsphäregewährt,andererseitsdie

MöglichkeitzugemeinsamenAktivitätengibt:

unddasalleszubezahlbarenKonditionen.



Standardisierte Grundrisse

DieAnlageFlexiWohnenentsprichtdemStan-

dardeinesKfw-Effizienzhauses55undzeichnet

sichdamitdurcheinenäußerstgeringenEner-

giebedarfaus.Sieverfügtüber88Wohnun-

gen,darunterEinzel-undDoppelapartments

sowie einige großzügigere Unterkünfte und

auchGästewohnungen.Hinzukommenattrak-

tivgestalteteGemeinschaftsbereichewieeine

CookingArea,Lern-undFreizeiträumesowie

einFunktionsraummitWaschmaschinenund

Trocknern.DieverschiedenenWohnungstypen

mit eigenem Badezimmer und Küchenzeile

haben eine Größe zwischen 26 und 42 m2

undunterscheidensichdurchihrestandardi-

siertenGrundrisse.SohabendieEinzelapart-

ments beispielsweise eine platzsparendere

Möblierung als die großzügigeren Wohnun-

gen.AlleApartmentsverfügenübermoderne,

ImAuftragderBaugesellschaftwirdFlexi-Woh-

nenvonderWIMGmbH&Co.KGverwaltet.

Mit Erfolg: Alle Wohnungen sind vermietet.

„Wir freuenuns,dassdieses flexibleWohn-

konzeptsogutankommt.DerWunsch,nach

Studium oder Arbeit einen Rückzugsort zu

haben,indemmanKochenodereinfachnur

Relaxenkann,istdochallengemeinsam“,so

DirkWloka.MancheMieterbuchendieApart-

mentssogarganzohneVorbesichtigung,weil

sieganzundgarvondemflexiblenWohnkon-

zeptüberzeugtsind.

www.tarkett.de,www.raab-bau.de

DiemodernmöbliertenApartmentsbietenmitih-
renschönenVinyl-BödenundEnergiesparfenstern
einbequemesDomizilaufZeit.
 Foto:RAABBaugesellschaftmbH&CoKG

DieCoburgerWohnanlageFlexiWohnenverfügtüber88komfortabelausgestattetemöblierteWohnun-
gen,dieStudentenoderBerufstätigefüreinenkurzenZeitraumanmietenkönnen.
 Foto:RAABBaugesellschaftmbH&CoKG

DieCookingAreaundderFreizeitbereichmit
strapazierfähigenVinylplankeninEichenoptik
bietenMieternvielRaumzumgemeinsamen
KochenundKickern. Fotos:Tarkett/weikwinkel.de

FüreinangenehmesRaumklimasorgendezen-

trale Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewin-

nung.DiedreifachverglastenKunststofffenster

bieten einen hohen Wärmeschutz und sind

sehr energieeffizient. In den Fensterrahmen

wurdeeinFensterkontaktschalterverbaut,der

mit der Heizung derApartments interagiert.

BeigeöffnetemodergekipptemFensterwird

der Heizkörper abgeschaltet um Energie zu

sparen.DieRahmenimInnenbereichinklas-

sischem Weiß erzeugen zusammen mit den

MöbelnindezentenNaturtöneneinenfreund-

lichenEindruck.ImAußenbereichsinddiePro-

filedagegeninelegantemAnthrazitgehalten,

das gut zur hellen Farbgebung der Fassade

passt.

barrierefreie Bäder mit bodengleich geflies-

tenDuschen,dreidavoninrollstuhlgerechter

Ausführung.AllenZimmerngemeinsamistder

Highspeed-Internetanschlussmit50Mbitzum

Surfen und Streamen. Durch einen einheit-

lichenFixpreisfüralleNebenkostenundden

insgesamt sehr geringen Energiebedarf sind

dieKostengutkalkulierbar.

Gemütlich und pflegeleicht

Wohnungen und Gemeinschaftsbereiche sind

aufeinerFlächevonüber3.000Quadratmetern

mitmodernen,emissionsgeprüftenVinyl-Desi-

gnböden in Eichen-Optik von Tarkett ausge-

stattet.UnterschiedlicheFarbtöneermöglichen

Ob Berufstätige und Pendler oder Auszubildende und Studenten: In jeder Altersklasse und Lebens-

lage können Menschen eine zeitlich befristete Unterkunft benötigen. Der freie Wohnungsmarkt 

ist hierfür ungeeignet. Deshalb erobern alternative Wohnkonzepte den Markt. So wie das Projekt 

Flexi Wohnen in Coburg. Modern möblierte Wohnungen mit schönen Vinyl-Böden und energie-

effizienten Kunststofffenstern bieten Kurzzeitmietern ein gemütliches Zuhause.

DasgroßzügigeFoyeristgemütlichund
einladendgestaltet. Foto:Tarkett/weikwinkel.de


